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Richard Brosi
Rabengasse 10 7000 Chur

1931 in Chur geboren und aufge-
wachsen. Nach der Matura Architek-
turstudium an der ETH in Zirich mit
Diplomabschluss 1958, dazwischen
Praxis bei Otto Glaus und Jakob
Zweifel in Zurich, anschliessend Stu-
dienaufenthalt in Rotterdam. 1960
Eroffnung eines eigenen Buros zu-
erst in Zurich und dann in Chur.
Mitglied GSMBA, BSA und SIA.

Hauptsachlichstes Tatigkeitsgebiet:
ausser Wohn- und Geschaftshau-
sern, Umbauten und Restaurationen
in der Altstadt, zahlreiche offentliche
Bauten, darunter 11 Schulanlagen

auf Grund von Wettbewerbserfol-
gen. Architektonische Beratung bei
Ortsplanung, Gutachten, Mitwirkung
bei Jurierungen.
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Monica Briigger
Calunastr. 19 7000 Chur

Architektin, in Chur aufgewachsen.
Freude am Zeichnen und Mathema-
tik. Architekturstudium und Diplom
ander ETH in Zlrich.

Bauflihrung fur den Schweizer Pavil-
lon an der Weltausst. Brissel 1958.
«Gesellenstiick»: Wohnhaus der El-
ternin Chur 1959. Aufenthalte in Genf
und Paris 1962-1965. Nach Gewinn
des 1. Preises im Wettbewerb flir das
Otto Barblan Schulhaus in Chur Er-

Robert Obrist
7500 St. Moritz

Geboren 1937. Ausbildung und Ta-
tigkeit als Zeichner, Techniker, Archi-
tekt und Planer. Seit 1962 Atelier in
St. Moritz und in Baden ab 1971.
Mitglied BSA, BSP, GSMBA.

Das Arbeitsfeld reicht vom Mobel-
entwurf bis zur Regionalplanung.
Viele Projekte werden gemeinsam
mit Architekten und Kiunstlern ent-
wickelt. Hauptziel der Arbeit ist, zeit-
gemasse Losungen zu finden, die die

offnung eines eigenen Architektur-
blros. Ausfuhrung von Schul-,
Wohn- und Geschaftshausern, Reno-
vation von Kirchen und Altbauten,
Bau- und Planungsberatungen von
Gemeinden, Jurierungen und Pro-
jektbegutachtungen, Teilnahme an
Wettbewerben.

Mitglied BAS, GSMBA und SIA

Veranderung und Erneuerung unse-
rer Gesellschaft fordern.

Zeichnungen: Robert Indermaur

Wir sind drei befreundete Architekten, je mit eigenem kleinen bis mittel-
grossen Architekturblro und ahnlichem Tétigkeitsgebiet. Die weitgehende
Ubereinstimmung unserer Architektur- und Berufsauffassung, vor allem aber
unsere Einstellung zur Aussenwelt, d.h. zu den Problemen der Verbesserung
der Lebensqualitdt sowohl in baulicher und &sthetischer als auch soziolo-
gischer Hinsicht, fliihrte uns schon &fters zur Durchflihrung gemeinsamer
Aktionen.

So versuchten wir im Sommer 1974 durch «Maoblierung» und Aktivierung
eines zentralen Platzes in der Churer Altstadt mit «Lozziwurm» und Strassen-
theater der Bevolkerung die Vorteile der autofreien Innenstadt zu demon-
strieren. Als Grindungsmitglieder der «Aktion Wohnliches Chur» bekampf-
ten wir gemeinsam den Bau einer unterirdischen Autogarage im Park der
Rhatischen Bahn, neben dem Binder Kunstmuseum im Zentrum von Chur. In
Form einer Zeitung resp. Wandzeitung «Kinstler und Kunsthaus» behandel-
ten wir dieses Problem im Rahmen des Themas «art et collectivité» in einer
Arbeitsgruppe der Sektion GSMBA flir die Biennale 1976 in Lausanne. Eine
Initiative, ebenfalls von der «Aktion Wohnliches Chur» gestartet, fordert die
Erhaltung des «Gauggeliquartiers» als Wohnquartier und bekampft ein dort
geplantes Einkaufszentrum mit einer weiteren Parkgarage. Wir versuchen auf
diese Weise, ohne Mitglieder einer politischen Partei zu sein, durch direkte
Aktionen Einfluss auf die offentliche Meinungs- und Bewusstseinsbildung zu
nehmen und damit die Politiker und Behorden, die der Entwicklung meist
erheblich nachhinken, zum Handeln zu bewegen. Architektur sollte unserer
Meinung nach nicht als «l’art pour I'art» betrieben werden, sondern auf die
positive Verdnderung und/oder Erhaltung unserer noch menschenfreund-
lichen Umgebung einwirken.



R. Brosi: T.T.-Zentrale Chur
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M. Briigger: Ferienhaus in Flims

4 M. Briigger: Wohnhaus der Eltern
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M. Briigger: Dreier-Kindergarten in llanz

A M. Briigger: Schul- und Gemeindezentrum in Castrisch

4 M. Briigger: Otto Barblan-Schulhaus in Chur
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R. Obrist: Stadtebauliche Studie R. Obrist: Die Liebe zum Detail

11



	Richard Brosi Monica Brügger Robert Obrist

